
STAATSMINISTERIUM

DES INNERN

SACHSISCHES STAATSMINISTERIUM DES INNERN
01095 Dresden

Präsidenten des Sächsischen Landtages
Herrn Dr. Matthias Rößler
Bernhard-von-Lindenau-Platz 1
01067 Dresden

Kleine Anfrage des Abgeordneten Carsten Hütter (AfD)
Drs.-Nr.: 7/15451
Thema: Ausschreitungen in der Silvesternacht 2023 in Leipzig

Sehr geehrter Herr Präsident,

den Fragen sind folgende Ausführungen vorangestellt:

„In Leipzig wurden in der Silvesternacht im linken Szeneviertel Conne-
witz Brände gelegt. Ein Wasserwerfer musste brennende Barrikaden
löschen. Auch wurden Polizeibeamte mit Feuerwerkskörpern attackiert
und die Polizeistation mit Steinen angegriffen.“

Namens und im Auftrag der Sächsischen Staatsregierung beantworte ich
die Kleine Anfrage wie folgt:

Vorbemerkung:

Angaben im Sinne der Fragestellungen liegen in der Polizeilichen Kriminal-
statistik nicht vor. Recherchiert wurde im Polizeilichen Auskunftssystem
Sachsen (PASS) nach Straftaten im Zeitraum vom 31. Dezember 2023,
18:00 Uhr bis 1. Januar 2024, 6:00 Uhr. Die nachfolgenden Angaben kön-
nen sich aufgrund von Nachmeldungen und neuen Ermittlungsergebnissen
insofern noch verändern.

Frage 1:
Zu wie vielen und welchen Straftaten kam es durch wie viele Tatver-
dächtige während der Silvesternacht 2023 in Leipzig? (Bitte aufschlüs-
seln nach Art und Umfang der Straftaten mit Einordnung PMK, Tatver-
dächtige)

Es wird auf die Anlage 1 verwiesen.

Freistaat

SACHSEN

Der Staatsminister

Geschäftszeichen
(bitte bei Antwort angeben)

3-1053/167/66

Dresden, 8. Februar 2024
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STAATSMINISTERIUM

DES INNERN

Frage 2:
Wie viele Tatverdächtige wurden, wegen welcher Straftatvorwürfe, festgenom-
men und aus welchen Gründen, wann, wieder auf freien Fuß gesetzt?

Es wurden keine Festnahmen im Sinne der Fragestellung realisiert.

Frage 3:

Wie viele Ubergriffe auf Mitarbeiter und/oder Eigentum der Polizei und anderer
staatlicher bzw. städtischer Einrichtungen (Straßenbahnen, Haltestellen, Schie-
nenanlagen, sonstige) ereigneten sich während o. g. Ausschreitungen? (Bitte
aufschlüsseln nach Art und Umfang der Straftaten mit Einordnung PMK, Tatver-
dächtige)

Frage 4:
Mit welcher Höhe wird der Sachschaden beziffert, der durch die o. g. Straftaten
entstand? (Sofern möglich, bitte zuordnen nach beschädigten Gegenstän-
den/Geschädigten)

Zusammenfassende Antwort auf die Fragen 3 und 4:

Es wird auf die Anlage 2 verwiesen.

Frage 5:
Welche Erkenntnisse hat die Staatsregierung über die Beteiligung von Linksext-
remisten an 0.9. Ausschreitungen? (Bitte genau aufschlüsseln, wie viele Perso-
nen, welcher linksextremistischen Gruppierungen, in welcher Weise aktiv waren)

Es liegen keine Erkenntnisse im Sinne der Fragestellung vor.

Mit freüändlichemGrüßen

Armin Schuster L,

Anlagen: 2
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